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sing-g der Kantekjen im tieri-»v 
stieg Träum. 

Die verzehrte-n Futtermittel werden 
m tierischen Körper mechanisch zexsk 
kleinen und chemisch Verändprt Hier-,- 
bsei bewirken nicht nur dic- Verdau-! 
mmsorgane als foikjsc die mechanischej 
Zerklkänisrung nud Die in Im Ver- 
dammaissäftcn csntkjsjjicnsn Emmne 
eini- dusmischie lltnsetzun,.1, bitt-ern m 
beider Beziehungen sind- mich Paste- 
tien tätig. die in den Verd.ntxtzeo,s-, 
organen loben. 

Durch dass Futter konnnojsn sehr 
große Mengen von Watte-neu in den-« 
tieriicisen Körper, die qrisnrtnieils be·’ 
dentunxislosz siir die Verdauung sinds 
Andere Bakterienaiten habe-n dauernd 
ibljm Wahn-sitz im tierschen Körper· 
aufgeschlagen Vei den Widerkiiuerns 
sind sie im Pausen nnd in der Hunde 
tätig. Die ztalil der Batterien smirdzl 
tm Magen ishr vermindert weil iies 
durch die Eiinre deJ Mem-risk- ium teil- 
getötet werden können Tag ijoiiiaiteZ 
Wachstum der Batterism findet iini 
Darm statt« wo sie reichliche Mengeni 
gelöster Zliiilirstosse vorfinden nnds 
»durch die alkalische Lksschafssknäieit des- 
Bauchspeicltels ilmm der Aufenthalt 
enge-nehm gemacht ioird 

Die Bakteriesn sind kleine Lebs- 
wesem die essen und trinken wollen. 
Da sie im Darm reichliche rlialirnna 
finden, ist es erklärlich. das; sie aus 
der Nahrung Kraft nnd Ztoss aus«- 
wehmen Und als nicht zalilende Mie- 
ter dem Tiere, ihrem Hausbesitzer, 
einem Teil der Kraft und des Ziosses 
entziehen Ein gewisse Menge Von 

Nahrung wird durch die Batterien 
verbraucht Andererseits leisten sie 
dem Tiere wichtige Gegendienste, ins- 
besondere den Wiederkäuern Diese 
nehmen im Rauhsutter und im Grün- 
sutter große Menaen von Holzfaser 
aus. Das einfachste Organ jeder 
Pflanze und jedes Pflmzenwils ist 
diev Zelle. Diese besteht ans einer 
Zelltvand und Odem Zellinwern Die 
Wand ist Meiner sung-en, neugebils 
deten Zelle-also in zarten Pflanzen- 
teilen, aus Fest-tote heeaesieor Mit 
zunehmende-m Alter der Pflanze la- 

gern sich-aus dieser Wand andere 
Bestandteile ab, durch die die Zell- 

.wan-d dicker-; fester und widerstmidss 
«fähigerwird: sie verholzt Wir nen- 

nen diese Auslaaerungan mit einem 
Saminelnanien: »Lignin«. das in 
größtex Menge im Holz enthalten ist. 

Tie in den tierischen Vorwurqu 
sästen vorhandenen Cmyme Jönnen 
wederdie Zellulosse noch das Liginnx 
löse. Das Innere der Zelle enthält« 
Ein-cis Kohlelmdrate. Fett u. f. io.,« 

Und es ist außerordentlich wichtia,"» 
daß gewisse. im Pansen nnd sm« 
Darm der Tiere lebende Bakteriens 
die Fähigkeit besitzen die Zellwani 
dunqen zu diircljöchern imd sie teil- 
weise aufzulösen Nun können die: 

Mrdauunasiäfte ins Innere ders 

Pflanzeskzellen eintreten nnd and-erer- 
ieits die fiellsäste nach »Mer in M 
Verdauunasorgane der Tiere gelan- 
gen. lee die Mitwirkung der its-st- 
wrien miirde die Verdauung not-i 

Nahrnsnazmitteln pflanilichen llrs 

spruniiåx namentlich oon kliaiifntter-« 
stofsen höchst mangelhaft sein. i 

Neben dieser »mechanrschen« Arbeit « 

Mr Votterien kommt noch eine chemisi 
sche Wirkung hinzu. Die von Bat- 
terien aislöite Zellnlose kann ooin 

Tier ebenso gut wie Ztiirle verwirtrt 
werden 

Dig- Tier mus; inr Dai- "«.-iii!i; nnd 

Vertrauen der in Fitttermitteln nor- 

zelirten Holzioier Arbeit anwenden- 
Enrraie visisairöaatseik. Ttirch Ver-« 
suche mit Linie-n ist Virgil-stellt das-,- 
beim Bei-zehren ucsii ?)i.:«iiisiiti-s!«niits 
teln das Kasten von je 1 Bin-id» 
Holiiaipr einen Ksiriiftannvaiid von 

620 italorien liminorucht Um Dicken 
Ausfall an Kraft nnkzuztleidikn usin- 
sen von der orrielirten Holz-mer 57 

Prozent löslich, d li. die darin ent-. 

baltene Energie dein Tiere veriiigliar 
gemacht werden Csäisln durch die Tiis l 

tinkeit der Biikterien eine iiei«iiizis:rej 
Menge non ;-le’lnl«)se in Lo7iiiia soi 
muß dasj- Tier einen Zuschuß soan 
Kraft geb-Iri, um die Oolzsaser durchs 
den Verdunklung-tauml zn ichielienj 
Wird mehr von der Zellulose gelöst» 
dmm bat es einen litt-winn. 

Eine andere chemiiche Wirkima dar 
» 

Viktorie-J im Körper der Wiedertiiner s 

besteht darin daß sic- die stickstoisliab » 

tigen Amme- die an und für sich dem 
Tiere keinen Nasen bringen, zuinteil 
is Eiweiß umwandeln, indem die 
Imide von den Batterien verzehrt 
werden und zum Aufbau der Vattes 
Wellen dienen. Amide kommen 
nur in gaoissen Futtermitteln lim 
jungen seiden-rass. Schlelee u. s. w.) 
in grösstehMenge vor. 

Das Bakterienseiweisz ist für das 
Tier ziemlich schwer verdaulich. Es 
M von dieser Art des Eimeißes nuir 

M Lin-en Ruhe-n, wenn es ein dürs- 
tigst Erhaltung-same verzehrt Das 
Iwukthutter soll soviel Ehveiß 
Mike-IM, das-i sdag Tier aus die er- 

Mntcmaiae Nebeneinnahim nicht 
z» sitz-wissen ist. 

Fettflecke lassen sich aus! 
Tichenparkett durch einen Brei von 

gebraut-tot Mamtefia und Benin 
Affen-en Man trägt den Brei nicht 

·«zt·i.sünn auf und dürstet ihn nach 
e« 

« 

Zeit fort. Sollten die Flecke 
IF Mms mtschwuncden fein, so is 
M Verfahren zu wiederhole-L 

—- 

Der Grund Island Commercialclnb 

hat Vorkehrungen getroffen, Euer 

Saatkorn 
frei zu prüfen. 

Das Committec hat sich Wur. Stelk jr. gesichert, den Präsi- 
dentiu des Staats-Vereins für reines Saatkoru, eben so ein Grad- 

uirter der Ackerbau Schule und Saatkoru Expert (Sachverftandiger) 
die Prüfung zu übernehmen. Diese Prüfung wird beginnen etwa 

am Donnerstag den 15teu Februar. Die Woche für Vorzeigung 
wird fein vom 19. bis 24. Februar. 

Herr Stelk benachrichtigt, das wenn möglich, Farmer, welche 
wünschen, daß Prüfungen gemacht werden, bringen oder durch Er- 

preß senden sollen zehn Achren Korn, sorgfällig und abgeson- 
dert bezeichnet. Wenn gleich wohl vorzieht, Proben per Post zu 

senden, so senedet ungefähr 100 Körner, abgepflückt von einen 

Punkte, ein Drittel der Länge der Aehre non denr unteren Ende 

derielbeu, zwei .s.liiruer ein Drittel der Entfernng non dein oberen 

Ende, zwei Körner non der Mitte, von allen Seiten der :)lel)re. 
.- 

— 
W 

Former welche weitere Information wünschen, wollen bei Herrn 
Stett per Telephon ansrngen oder ihm nach Grund 

Island, Nebraska schreiben. 

t-. Denket daran, eS wird Euch Nichts kosten! :-: 

Bringt Euer Saatkarn nach dem Court Hause im Grund 

Island einige Zeit nach Donnerstag den täten Februar und er- 

haltet es sorgfältig geprüft. Euer Saatkaru zu ueruachlrißigen. das 

kann den Verlust einer Karaernte bedeuten. 

Denker daran die Prüfung ist frei. 

coWEliclAl MS 

TDL Spahn dankt. 
Will Amt im Reichstag 

nicdcrlcgcn. 

Jst gegen Ecksctdenmntn 

zTer neugemeihlte Präsident dec deut- 

schen Reichetngs tmt erllnrt, dniz 
er am Montag iein thut nieder- 
legen wolle, tueil 3um ersten Vin- 
priisidenten ein Eoitnldetnotrat 
gewählt morth ist. ---- Resultat 
der Benintennsahl im Reichstag 
,,rigt detttli-.s, dnsz dir Konservati- 
ven mit den Zentristen zusammen 
arbeiten. ----— Nationaliiten in Jn- 
pan drängen die Regierung dazu- 
sich jetzt, tuo die Gelegenheit giins 
stin, in China Vorteile in sichern. 
striegsfchiiie der ksiebellen vor 

Echowsmistnmn 

H Berlin, ll). Febr. Dr. Peter 
Ists-ahn, der Führer der tleritalen 
Zentrumgpartei. der gestern zum Prä- 
sidenten deg deutschen Reichstags ge- 
wählt wurde, hat heute erklärt, daß e: 

sain Montag von seinem Amt zurück 
treten werde. Als Grund gibt er an, 

daß er nicht mit einem Eciixldemo 
traten den Vorsttz im Elteiriisug teilen 
walle. Als erster Vizeariindcnt wurde 

nämlich Philipp Scheide-umrin, einer 

zder taditalsten Soziudemolraten im 
·Reichstag, gewählt. Scheidetnann 
Zerhielt lHK und sein Tltiva!e, der Stan- 
vfernative Christian Tietuch, nur 174 
Stimmen. Dr. Hertnann S. Rauschen 
der bekannte Führer der Nationalli- 
beralen, wurde zum zweiten Vizeprä 
sidenten erwählt· Das Resultat der 
Beamtenrvahl im neuen deutschen 
Neichgtag zeigt aufs deutlichste, daß 
die Konservativen mit dem Zentrum 
zusammen arbeiten. Jhnen fehlen 
nur drei Stimmen, um die absolute 
Majorität zu haben. Sie hoffe-r 
diese drei nötigen Stimmen noch zu 
erhalten, weil manche der zu den soge- 
nannten liberalen Parteien gehörenden 
Mitglieder des Reichstages angeblin 
erlliirt haben. daß sie nicht gewillt 
sind, in allen das Wohl des Reiches 
betreffenden Fragen mit ihren Partei- 
genossen zu stimmen, da sie fürchten, 
daf; viele von diesen in ihrem Radi- 
taligmug zu weit gehen und sich eher 
von Partei-, als von anderen höheren 
Rücksichten leiten lasset-» 

Tom-, 10. Febr. Die Nationali- 
ften befürtvarteten in der gestrigen 
Sitzung der Devutiertenlasmnen daß 
die japanische Regierung die sich ihr 
augenblicklich bietende Gelegenheit he- 
nune und sich in China Vorteile 

&#39;fichere, vie ihr vielleicht niemals wie-« 
der geboten werden. Viccinte Uchivi, 
der Minister fiir Auszwärtige Linn-:- 
legenheiten, erwiderte, daß die Regie- 
rung betreffs Sicherung von Vertei- 
len in China alles getan habe. truz 

unter den gegenwärtigen Verhältnis- 
fen getan werden könne. Mehr könne 

»man nicht tun, weil das zu interna- 

jtionalen Koniplilationen führen 
;lönnte, da die Vereintgten Staate-i 
fund Deutschland die anderen Groß-· 

kniächte veranlaßt haben, darauf zu 
fel)en, baß bei der Neugeftaltuna der 

EVerhältnifse in China das Peinin 
»der »Lffenen Tür-« iiir alle Mächte 

lex-l ist« merke 

London, 10. Febr. Bei einer ink- 
siaen Elieuigleitsagentur traf heute die 
Nachricht ein, daß aeitern alsenh i-! 
der unmittelbaren Nahe- Dez Haiens 
von Eil-»in — Hai llmam der an der 
Etietinq tiifenbalinliniss limi, Strieaz 

.irtsiffe der chinesischen iltelellen qeiisss 
txt worden sind. Ten Vefehlszlixilieru 
der in Erinin Hai Fiiocn aerniirs 

nierersjden taiierlirlien Jruxsnen fast 
·7 heute der Befehl zusieaanaen sein, alke 
«il)ncn zur Beriiiaunsi fiel-senken 
«Tran5:sortfchiiie in Listreitldiaft in 

halten, um zu verhjiten, daf-, die Ne 
slsellen Truhven laudeu In dein 
innter dein Proteltomt der ruiiifchen 

Stieqierunzi stehenden Etadtteil var 

Schon Oai Sind-In Ickrden :uiifaf« 
.sende Vorlelirunaen getroffen um 

Leben unr- lisixientnm dort wohnean 
Nuan iui Falle eine-. Zusammenstst 

j fees Will-im- llaisezlkincn Its« Jtelellen 
Izu l-eick;iit»3eii. 

tturzx Jene-schw- 
tu. Febr. 

In Lii»1,..1b.1. Mexitu, starre-i 

; heute etwa Furt-» Arbeiter iii Lin-um- 
Itvctt T-; Ersten ottizrespcrrt 
s Aus T-etroit, Mich» triics :..en:ei 
tret, das-, dort tjzeute Ver täjtette Tag 
Itsieser Zaifon ist. Tag- Thermcsmeter 
s,:eigte heute nxorzien um t; Uhr 11 
Grad unter NutL 

Jn Der gestrigen Sitzung des 
Bandes leqeordrteteiitmitseg wurde 
beschlossen, die Bitniserssarmee um 
4000 Mann zu reduzieren und da 

durch 84,5()0,0()« zu sparen. 
----— Jn der Nähe von tsuernavac.·.-, 

Mexitez wurden heute tswt Zapati 
sten von Negieriingstritppen, die sie 
angeisfen, in die Flutzt geschlagen 
Die Zapatiiten erlitten schwere Ver 
luste- 

—-— Die in der Jede der Fair- 
mount Coal Co. infotge eines Unfallz 
seit gestern eingeschlossen-i Gruben- 
arheiter wurden heute gerettet. Kei- 
ner der Arbeiter ist verteht Die Zeche 
Liegt in der Nähe von-Dannille. Alls- 


